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Europäische Rechts- und Regionalgeschichte (ERRG) 

Die Reihe ERRG erscheint im Dike Verlag (Zürich/St.Gallen). Nachfolgende Werke sind bisher in ihr 
erschienen: 

Bd. 21: Matthias Kuster, Freiheitsentzug in Graubünden, Der bündnerische Freiheitsentzug im 19. 
Jahrhundert – Strafvollzug und armenrechtlicher Freiheitsentzug, Zürich/St. Gallen 2016. 

Bd. 20: Nathaniel M. Huwiler, DE PACE – DE BELLO, Eine völkerrechtshistorische Typologie der 
europäischen Kriege und Frieden zwischen 1648 und 1815, Zürich/St. Gallen 2016. 

Bd. 19: Urs Hausmann, Vertragsfreiheit im Schweizer Mietrecht von 1804 bis 2014 unter besonderer 
Berücksichtigung des Mietzinses, Rechtshistorischer und rechtspolitischer Hintergrund der 
heutigen Vertragsschranken im Mietrecht, Zürich/St. Gallen 2016. 

Bd. 18:  Theodor Bühler, Rechtsschöpfung und Rechtswahrung an der Schnittstelle zwischen Münd-
lichkeit und Schriftlichkeit aufgrund von mittelalterlichen Rechtsquellen insbesondere aus 
Mitteleuropa, Zürich/St. Gallen 2012. 

Bd. 17:  Kathrin Utz Tremp, «Fiat littera ad dictamen sapientum», Lombarden und Juden in Freiburg 
im Üchtland (14. Jahrhundert), Zürich/St. Gallen 2012. 

Bd. 16:  Marc Winiger, Evolution und Repräsentation: I.P.V. Troxlers Rechtslehre im Kontext des 
deutschen Idealismus, Zürich/St. Gallen 2011. 

Bd. 15:  Matthias Kradolfer, Justitias «Emancipation» – Zur Unabhängigkeit der Justiz in der schwei-
zerischen Eidgenossenschaft 1798 –1848, Unter besonderer Berücksichtigung der Justizge-
schichte des Kantons St. Gallen, Zürich/St. Gallen 2011. 

Bd. 14:  Andreas Kley/Richard Amstutz, Gironde-Verfassungsentwurf aus der französischen Revoluti-
on vom 15./16. Februar 1793, Deutschsprachige Übersetzung mit einer Einleitung und kom-
mentierenden Anmerkungen, Zürich/St. Gallen 2011. 

Bd. 13:  Mirko Lenarcic, Das Strafrecht des Kantons Aargau von 1803 bis 1868 mit Schwerpunkt auf 
dem Kanton-Aargauischen Gesetzbuch über Kriminal-Verbrechen vom 19. Christmonat 1804, 
Zürich/St. Gallen 2011. 

Bd. 12:  Christoph Good, Emer de Vattel (1714–1767) – Naturrechtliche Ansätze einer Menschen-
rechtsidee und des humanitären Völkerrechts im Zeitalter der Aufklärung, Zürich/St. Gallen 
2011. 

Bd. 11:  Jacqueline Janser, "Im Takt der Maschinen" - Das Arbeitsrecht des Kantons Glarus im 19. 
Jahrhundert unter besonderer Berücksichtigung der Fabrikgesetzgebung, Zürich/St. Gallen 
2010. 

Bd. 10:  Theodor Bühler, Schweizerische Rechtsquellen und Schweizerische Verfassungsgeschichte 
nach einer Vorlesung von Ulrich Stutz (1868-1932), Zürich/St.Gallen 2010. 

Bd. 9:  Lukas Gschwend/René Pahud de Mortanges (Hrsg.), Wirtschaftsrechtsgeschichte der Moder-
nisierung in Mitteleuropa, Zürich/St. Gallen 2009. 
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Bd. 8:  Ute Schönwitz M.A., Schelling war mein Lehrer und er war mir mehr. Ignaz Paul Vitalis 
Troxlers Leben in Briefen an Karl August Varnhagen von Ense und Anton Sebastian Federer, 
Zürich 2008. 

Bd. 7:  Georg Kramer-McInnis, Der "Gesetzgeber der Welt". Jeremy Benthams Grundlegung des 
klassischen Utilitarismus unter besonderer Berücksichtigung seiner Rechts- und Staatslehre, 
Zürich 2008. 

Bd. 6:  Lukas Gschwend/Marc Winiger, Die Abschaffung der Folter in der Schweiz, Zürich 2008. 

Bd. 5:  Dietmut Mayer, Frauen-Revolution-Recht, Zürich 2008. 

Bd. 4:  Miriam Lendfers, "Die Wahrheit muss heraus!" - Pfalzrätliche Strafuntersuchung gegen Jo-
seph Anton Egger aus Tablat wegen Totschlags und Leichschändung 1775, Zürich 2008. 

Bd. 3:  Berndt Marquart, Die alte Eidgenossenschaft und das Heilige Römische Reich (1350-1798), 
Zürich 2007. 

Bd. 2:  Bernhard Schaaf, Die Entwicklung der wirtschaftlichen Freiheit in der Schweiz während des 
Französischen Zeitalters (Helvetik und Mediation 1798-1813), Zürich/St. Gallen 2007. 

Bd. 1:  Grenzüberschreitungen und neue Horizonte: Beiträge zur Rechts- und Regionalgeschichte der 
Schweiz und des Bodensees, Zürich/St. Gallen 2007. 
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